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Sommersport-
trends 2015
Einfach nur Fußball spielen 
ist langweilig? Dann pro-
bieren Sie doch mal Bubble 
Soccer. Fußball spielen in 
einem Bubble bzw. Bum-
per ist zwar erstaunlich an-
strengend, bringt aber jede 
Menge Spaß. Oder wie wäre 
es mit Bossaball? Auch hier 
ist viel Luft im Spiel.

Mehr gibt´s auf Seite 2.

ALF berechnet 
Widerruf für Sie
Sie haben keine Zeit, die 
Darlehenswiderrufe selbst 
zu berechnen? Die Anschaf-
fung einer Software würde 
sich nicht lohnen?
Dann lassen Sie Ihre Darle-
henswiderruf doch einfach 
von den Spezialisten der 
ALF AG ermitteln. Sie er-
halten das Ergebnis als PDF.

Mehr Infos auf Seite 3.

ALF-EFZ Module
Widerruf & mehr
Modul Widerruf ermittelt 
den Widerruf von Annuitä-
ten-, Tilgungs-, Fest-, For-
warddarlehen oder Raten-
krediten sowie die Rück-
zahlung von Bearbeitungs-
kosten. Mit Modul Komfort 
downloaden Sie die Ba-
siszinssätze bequem vom 
ALF-Server.

Lesen Sie die Seiten 4+5.

Export Benutzer 
& Rechte in CSV
Immer mehr Kreditinstitu-
te fragen, wie aus ALF-
Software die Daten der 
Benutzer und Rechte für 
das Benutzerberechtigungs-
konzept exportiert werden 
können. Die ALF-Produkte 
werden deshalb jetzt suk-
zessive um diese Funktio-
nalität erweitert.

Lesen Sie bitte Seite 2.

BanCo mobile: 
App für Android
BanCo mobil ist ab dem 4. 
Quartal 2015 zusätzlich zu 
ALF-BanCo Homebanking 
als kostenlose App für alle 
Tablets oder Smartphones 
unter Android verfügbar. 
Integriert sind Umsätze, 
IBAN-Überweisung, Grafi-
ken u. v. m. Eine IOS-App 
wird in Kürze folgen. 

Mehr Infos auf Seite 7.

Infoecke: Urteile, 
Tipps & Tricks
In unserer Infoecke auf 
den Seiten 6 und 8 finden 
Sie die aktuellen Urteile 
des BGH rund um Darlehen 
und Forderungen, Tipps 
und Tricks zum effektiveren 
Einsatz Ihrer ALF-Software 
und Ausblicke auf geplante 
Neuerungen in einzelnen 
ALF-Produkten.

Lesen Sie die Seiten 6+8.

Herausgeber dieser Kundenzeitschrift ALF-News: 
ALF AG, Liebigstr. 23, 74211 Leingarten, Deutschland
Internet: www.alfbanco.de und www.alfag.de
Registergericht:  AG Stuttgart  HRB 107196
Aufsichtsratsvorsitz: Lothar Schaarschmidt
Vorstand: Artur Krüger
Diese ALF-News ist eine Kundenzeitschrift 
der ALF AG, die zweimal jährlich er-
scheint. Sie wird allen Kunden und 
Interessenten der ALF AG kos-
tenlos zur Verfügung gestellt. 
Sie möchten diesen Serice
abbestellen? Dann senden 
Sie bitte eine E-Mail an
info@alfag.de. Wir 
wünschen Ihnen
viel Spaß bei der
Lektüre dieser
ALF-News.
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Sommersporttrends 2015

Fortsetzung
von Seite 1

Bubble Fußball: Jeder Spieler stülpt sich einen aufblas-
baren Riesenball über und “bumped” den Gegner aus dem 
Weg bzw. meist auch von den Beinen. Weiche Landung 
und hoher Spaßfaktor garantiert. Gespielt wird aber mit 
einem ganz normalen Fußball und auch auf zwei Tore.
Auszug aus den Regeln des DBF-Bunds: Die Spielzeit 
beträgt 1 x 10 Minuten. Das Spielfeld entspricht einem 
Hallenfußballfeld (23×15 Meter). Eine Mannschaft be-
steht aus 4 Feld- und bis zu 3 Auswechselspielern.
Die Idee kommt aus Skandinavien. Mietstationen für die 
Bubbles findet man bereits in vielen deutschen Städten.
Mehr Infos: www.bubblefootball.de, www.dbf-bund.de,
www.pearlball.de (Bilder), www.bubblefootballgermany.com

Bossaball: Diese Kombination aus Volleyball, Fußball und 
Trampolinspringen (Bild oben) macht Spaß und hält fit. 
Zwei Teams mit je 2-5 Spielern spielen auf einem 18 x 14 
Meter großen Luftkissen einen Volleyball übers Netz. Jede 
Hälfte bietet ein Trampolin, das Sprüngen Schwung gibt. 
Bossaball kommt aus Spanien und wurde von einem Bel-
gier entwickelt. Deshalb gibt es auch die meisten Spiel-
felder in Spanien und Belgien. So zählen die Punkte:
... Bei einem Volley Touch (Ballannahme nach Volley-
ballregeln mit Händen oder Unterarmen):
l 1 Punkt wenn der Ball das Spielfeld trifft,
l 3 Punkte wenn der Ball das Trampolin trifft.
... Bei einem Soccer Touch (Ball 1-2mal berühren, jedes 
Körperteil erlaubt, außer Hände und Arme)
l 3 Punkte wenn der Ball das Spielfeld trifft,
l 5 Punkte wenn der Ball das Trampolin trifft.
       ... Je 1 Punkt wenn der Gegner den Ball ins Aus,
           Netz oder eigene Feld spielt oder einen Fehler 
               bei den erlaubten Ballkontakten macht.
                    Gewonnen hat die Mannschaft, die es als
                      erstes schafft 25 Punkte mit mindestens       
                         zwei Punkten Vorsprung zu erzielen.

                                Infos: www.bossaballsports.com

Fortsetzung
von Seite 1

Wie können Kreditinstitute aus der ALF-Software die Da-
ten von Benutzern und Rechten für das Benutzerberech-
tigungskonzept exportieren? Diese Funktionalität wird 
momentan nach und nach in die einzelnen ALF-Produkte 
eingefügt. Dabei wird eine CSV-Datei erzeugt, die z. B. 
in Excel eingelesen werden kann, die für jeden Benutzer 
die erfassten Daten des Benutzers und die dem Benutzer 
erteilten Rechte enthält.
Verfügbar ist diese Funktion bereits in ALF-FORDER Forde-
rungsverwaltung, ALF-OPTIFI Baufinanzierung, ALF-EFZ 
Darlehen & mehr sowie ALF-BAS Kontenabstimmung. Die 
entsprechenden Downloadlinks wurden allen Kreditinsti-
tuten mit Wartungsvereinbarung per E-Mail mitgeteilt. 
So funktioniert´s: In der Benutzerverwaltung der Soft-
ware gibt es den neuen Button <Alle Berater (inkl. Rech-
te) exportieren> (Bild). Nach Klick auf diesen Button le-
gen Sie fest, wo die CSV-Datei geschrieben werden soll. 
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Export Benutzer & Rechte

So erhalten Sie die neue Export-Funktion der 
Benutzer und Rechte in Ihrer ALF-Software:

Sie haben eine Wartungsvereinbarung für Ihre 
ALF-Software abgeschlossen? 
Dann erhalten bzw. erhielten Sie (bzw. unser Ansprech-
partner in Ihrem Haus) eine E-Mail mit den Informa-
tionen und einem Downloadlink. Mit diesem Update 
können Sie Ihre Software sofort aktualisieren. Bei Netz-
werkversionen ist keine Änderung der Clients nötig.

Sie haben bisher keine Wartungsvereinbarung 
für Ihre ALF-Software abgeschlossen? 
Gern informiert Sie der ALF-Vertrieb über die Konditi-
onen des Updatekaufs oder nachträglichen Abschlus-
ses einer Wartungsvereinbarung der betreffenden 
Software. Bitte kontaktieren Sie uns.

ALF-Vertrieb:    vertrieb@alfag.de   07131/906535



Fortsetzung
von Seite 1

ALF berechnet Widerrufe ab 69 EUR + MwSt.
Sie möchten einen Darlehenswiderruf von den Exper-
ten der ALF AG berechnen lassen? Bitte senden Sie 
die erforderlichen Daten (1. Schritt, s. o.) an:
ALF-Vertrieb:    vertrieb@alfag.de    07131/906535

ALF berechnet Darlehens-
widerrufe für Sie

Die Flut der Darlehenswiderrufe nimmt immer mehr zu. 
Für die Berechnung bietet ALF für die Software ALF-EFZ 
das Zusatzmodul W - Widerruf an (siehe Seiten 4 + 5).

Was aber, wenn sich die Anschaffung nicht lohnt, weil 
Sie nur wenige Berechnungen ausführen müssen? Oder 
es gibt keinen kompetenten Mitarbeiter, der Zeit für die 
Berechnung aufbringen kann? Hier ist die Lösung:

ALF berechnet die Darlehenswiderrufe für Sie

Was kostet das?

Das Entgelt für die Standardberechnung eines Darle-
henswiderrufs beträgt je Darlehensvertrag 69 EUR. 
Die Berechnung erfolgt mit folgenden Eckdaten: 
l Es handelt sich um ein Darlehen mit vertraglich ver-
einbarter Sollzinsbindungsdauer.
l Die Zinsberechnung für den Darlehensnehmer erfolgt 
mit dem vertraglich vereinbarten Sollzins.
l Die Zinsberechnung für den Darlehensgeber erfolgt 
mit Basiszinssatz + 5% oder mit Basiszinssatz + 2,5%.

Folgende Spezialfälle führen zu weiteren Kosten: 
l Soll eine Berechnungsvariante erstellt werden (z. B. 
mit anderen Zinssätzen), kostet diese zusätzlich 39 EUR.
l Weitere 39 EUR werden berechnet, wenn es Zahlungs-
abweichungen gibt (Darlehen wurde nicht entsprechend 
der vereinbarten Raten gezahlt - insgesamt sind bis zu 
50 Abweichungen möglich). 
l Handelt es sich um ein Darlehen mit variablem Sollzin-
satz (keine Sollzinsbindung), gibt es wesentlich mehr Er-
fassungsaufwand, der ebenfalls 39 EUR zusätzlich kostet.
l Weitere 39 EUR werden in Rechnung gestellt, wenn 
mit abweichenden Zinssätzen des Darlehensgebers ge-
rechnet werden soll (abweichend von Basiszinssatz + 
2,5% oder Basiszinssatz + 5%).

Alle Beträge gelten zuzüglich der gesetzlichen Mehrwert-
steuer und sind für die ALF AG bindend bis 31.12.2015. Es 
gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der ALF AG.

Wie funktioniert das?

Schritt 1: 

Bitte klären Sie vorab, ob es sich um eine Standard-
berechnung handelt, oder ob einer der beschriebenen 
Sonderfälle greift. Nennen Sie uns die Anzahl der durch-
zuführenden Berechnungen und der dabei zu berück-
sichtigenden Sonderfälle.

Sie erhalten dann einen Servicevertrag mit den ange-
gebenen Inhalten (Anzahl Darlehen, Sonderfälle etc.). 
Bitte zahlen Sie den Gesamtbetrag auf das im Vertrag 
angegebene Konto und senden Sie uns den unterzeich-
neten Vertrag sowie alle benötigten Daten (Schritt 2). 
Die Daten der zu berechnenden Darlehen senden Sie 
uns bitte ohne persönliche Kundendaten. Bitte schwär-
zen oder entfernen Sie die persönlichen Daten des Kun-
den, um den Datenschutz zu gewährleisten.

Schritt 2: 

Für die Durchführung der Berechnung liefern Sie der 
ALF AG  für jedes zu berechnende Darlehen in elektro-
nischer Form:
l Kopie des Darlehensvertrags (inkl. Auszahlungster-
min, gegebenenfalls Bereitstellungszinsen etc.)
l Vertragsänderungen seit Abschluss
l Auflistung nicht vertragsgemäß geleisteter Zahlungen
l Auflistung aller geleisteten Sonderzahlungen (auch 
vertraglich vereinbarte Sonderzahlungen)
l Berechnungsdatum der Rückabwicklung / des Widerrufs
l Datum, an dem der Widerruf ausgesprochen wurde
l Info, ob es sich um ein grundpfandrechtlich gesicher-
tes Verbraucherdarlehen handelt
l für variable Darlehen zusätzlich alle Zinssätze für den 
Darlehensnehmer bis zur Rückabwicklung
l das gewünschte Farblayout (blau/orange, rot/grau, 
blau/grau, grün/grau, gelb/grau oder grau)

Sie erhalten dann innerhalb der Bearbeitungszeit (ma-
ximal 14 Tage) je Darlehen eine ausführliche Berech-
nung per E-Mail als PDF-Datei.
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... zusätzlich Module K & B?
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Die Auswertung zeigt die verzinsten zu erstattenden Beträge für Darlehensnehmer und -geber (2).       Der auszugleichende Betrag wird ermittelt, die verwende-
     ten Zinssätze & mit Modul B umfangreiche gesetzliche Erläuterungen ausgegeben (3). Dazu wird,        mit Modul B, die Berechnungsweise grafisch erläutert (4).

2 3

Sie benötigen die Berechnung von Darlehenswiderrufen 
im Modul Widerruf und überlegen, ob Sie weitere Zusatz-
module einsetzen sollten? Hier ist eine Schnellübersicht:

Modul K - Komfort: Für die Berechnung eines Darle-
henswiderrufs benötigen Sie die Basiszinssätze der zu be-
rechnenden Jahre. Nutzen Sie Modul Komfort, erhalten Sie 
die aktuellen Basiszinssätze vom ALF-Server. Angeboten 
werden Zinstabellen für Basiszinssatz + 2,5% und + 5%.

Modul B - Beratung: Das Modul Beratung bietet gra-
fisch aufbereitete Beratungsunterlagen mit vielen Erläu-
terungen. Beim Darlehenswiderruf erhält Ihr Kunde damit 
umfangreiche gesetzliche Informationen sowie eine gra-
fisch unterstützte Erläuterungen der zu grunde liegenden 
Berechnungsweise (siehe Bild 4).



Fortsetzung
von Seite 1

So testen Sie ALF-EFZ & einzelne Zusatzmodule:

Sie setzen ALF-EFZ bereits ein? Öffnen Sie im Menü 
„Auswerten“ die „Ausgabe mit Modul Beratung“. Der
Demodruck zeigt, wie Ihre aktuelle Auswertung mit 
Modul B aussehen würde. Außerdem testen Sie über 
den neuen Menüpunkt „Module“ jedes beliebige Zu-
satzmodul für 40 Tage kostenlos im Einsatz.
Sie kennen ALF-EFZ nicht? Informationen 
und Demo-Download: www.alfag.de/efz
Infos speziell zu Modul B - Beratung: 
www.alfag.de/efz/beratung 
Infos speziell zu Modul W - Widerruf: 
www.alfag.de/efz/widerruf 5So
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ALF-EFZ: Modul W - Widerruf

1

Die Auswertung zeigt die verzinsten zu erstattenden Beträge für Darlehensnehmer und -geber (2).       Der auszugleichende Betrag wird ermittelt, die verwende-
     ten Zinssätze & mit Modul B umfangreiche gesetzliche Erläuterungen ausgegeben (3). Dazu wird,        mit Modul B, die Berechnungsweise grafisch erläutert (4).

4

Im Modul Widerruf berechnen Sie für ein in ALF-EFZ 
erfasstes Annuitätendarlehen, Tilgungsdarlehen, Fest-
darlehen, Forwarddarlehen oder einen Ratenkredit eine 
Darlehensrückabwicklung, z. B. wenn der Kunde den ver-
einbarten Darlehensvertrag widerruft. Außerdem ermittelt 
das Modul auch den zurück zu zahlenden Betrag von Be-
arbeitungskosten.
Die Erfassung ist sehr einfach und schnell (Bild 1).
In der Auswertung werden die bis zum Datum des Wi-
derrufs empfangenen Leistungen und die darauf anfal-
lenden Zinsen für Darlehensnehmer und Darlehensgeber 
zunächst getrennt betrachtet. 
Standardmäßig werden die Leistungen, die der Darlehens-
nehmer erhielt, mit dem vertraglich vereinbarten Sollzins 
verzinst. Die Leistungen, die der Darlehensgeber erhielt, 
sind im Normalfall mit Basiszinssatz + 5 % zu verzinsen, 
bei grundpfandrechtlich gesicherten Verbraucherdarle-
hen sind auch Basiszins + 2,5 % möglich. Abweichende 
Zinssätze und Sonderfälle sind integrierbar. Dafür können 
auch eigene Zinstabellen angelegt werden.
Die Endbeträge werden gegeneinander aufgerechnet. Der 
vom Darlehensgeber (in manchen Fällen auch vom Dar-
lehensnehmer) auszugleichende Betrag wird ermittelt. 
Zusammen mit der Restschuld ergibt das den vom Darle-
hensnehmer zu zahlenden Betrag.

Sie erhalten die ALF-EFZ Basisversion bereits ab 400 EUR, 
das Modul Widerruf ab 200 EUR, die Module Beratung 
und Komfort ab je 100 EUR (als Einplatzlizenz, zzgl. MwSt.). 
Gern senden wir Ihnen ein unverbindliches Angebot. 
Vertriebskontakt: 		 Hilke Fuchs
		  Fon 07131 906535
		  E-Mail vertrieb@alfag.de
Zusätzlich bietet die ALF AG auch die Berechnung einzelner 
Darlehenswiderrufe an. Mehr dazu lesen Sie auf Seite 2.



Die aktuellen BGH-Urteile

Keine Beratungspflicht bei Swap-Geschäften 
BGH-Urteil XI ZR 316/13 vom 20.01.2015
Bei spekulativen Swap-Geschäften muss das beratende 
Geldinstitut, sofern es selbst nicht Vertragspartner des 
Swap-Vertrages ist, den Kunden nicht über den nega-
tiven Marktwert aufklären.

Bitte um Ratenzahlungsvereinbarung kein Indiz 
für Zahlungsunfähigkeit 
Beschluss IX ZR 6/14 16.04.2015
Bittet der Schuldners um eine Ratenzahlungsvereinba-
rung, ist dies allein kein Indiz für eine Zahlungseinstel-
lung oder Zahlungsunfähigkeit des Schuldners.

Vollstreckungsauftrag der Gerichtskasse ist Ersatz 
für vollstreckbare Ausfertigung 
Beschluss I ZB 27/14 vom 18.12.2014
Der Vollstreckungsauftrag der Gerichtskasse, mit dem 
zur Beitreibung der Gerichtskosten die Abnahme der 
Vermögensauskunft und gegebenenfalls zur Erzwin-
gung dieser Auskunft auch der Erlass eines Haftbefehls 
beantragt wird, ersetzt die vollstreckbare Ausfertigung 
des Schuldtitels.

Formlose Einigung über weitere Vollstreckung
Versäumnisurteil V ZR 296/13 vom 27.03.2015
Übergibt der Grundschuldgläubiger dem Schuldner die 
vollstreckbare Ausfertigung der Grundschuldbestel-
lungsurkunde und den Grundschuldbrief sowie eine Lö-
schungsbewilligung, nachdem der Schuldner die gesi-
cherte Schuld getilgt hat, können sich die Parteien bei 
Fortbestehen der Grundschuld formlos darüber einigen, 
dass die Vollstreckung aus dem Titel erneut möglich 
sein soll. Davon ist in der Regel auszugehen, wenn die 
Parteien vereinbaren, dass die Grundschuld wiederum 
eine Darlehensverbindlichkeit sichern soll.

Kündigung durch Vermieter wegen verweigerter 
Duldung von Modernisierungsarbeiten
Versäumnisurteil VIII ZR 281/13 vom 15.04.2015
Die Kündigung eines Vermieters wegen Verletzung der
  Pflicht des Mieters, Instandsetzungs-/Modernisierungsar-
     beiten zu dulden, ist nicht erst möglich, wenn der Ver-
          mieter gegen den Mieter einen titulierten Duldungs-
             titel erstritten hat. Auch davor kann die Fortsetzung 
                des Mietverhältnisses für den Vermieter unzumut-
                  bar sein. Dann beendet die fristlose Kündigung 
                      das Mietverhältnis. Die verweigerte Duldung
                         kann aber auch eine derart schwere Ver-
                            tragsverletzung sein, dass eine ordent-
                               liche Kündigung gerechtfertigt ist.

Rechtsmissbrauch bei Eigenbedarfskündigung
BGH-Urteil VIII ZR 154/14 vom 04.02.2015
Erwägt der Vermieter, der eine Wohnung auf unbestimmte 
Zeit vermietet, diese selbst zu nutzen, ist eine Eigenbe-
darfskündigung unwirksam. Er muss aber keine Bedarfs-
vorschau anstellen oder den Mieter ungefragt über mög-
lichen oder vorhersehbaren Eigenbedarf informieren. Es 
ist kein Rechtsmissbrauch, wenn der Vermieter bei Ver-
tragsabschluss eine Kündigung nicht zumindest erwogen 
hat, vorsätzlich unrichtige Angaben ausgeschlossen.

BGB: Angemessener Wohnbedarf des Vermieters 
Urteil VIII ZR 166/14 vom 04.03.2015 
Gerichte haben den Wohnbedarf zu respektieren, den  
der Vermieter für sich oder seine Angehörigen als ange-
messen sieht. Der Bedarf ist nur auf Rechtsmissbrauch 
zu prüfen. Es gibt keine Richtwerte, ab wann der Wohn-
bedarf weit überhöht ist. Die Umstände des Einzelfalls 
sind umfassend zu würdigen.

Fehlerhafte Widerrufsbelehrungen nach 2011
OLG München 17 U 334/15 vom 21. 05. 2015
Bisher wurden fehlerhafte Widerrufsbelehrungen zwi-
schen 2002 und 2010 festgestellt. Dieses Urteil zeigt 
fehlerhafte Widerrufsbelehrungen auch in Darlehens-
verträgen jüngeren Datums. Moniert wurde die nicht  
ausreichende Hervorhebung der Widerrufsbelehrung. 
Der Verbraucher muss, damit er sein Widerrufsrecht 
ausüben kann, klar auf dieses Widerrufsrecht hinge-
wiesen werden. Das ist nur gewährleistet, wenn sich 
die Widerrufsbelehrung auch optisch deutlich vom 
übrigen Vertragstext abhebt. Möglich ist das mit 
Fett-, Farbdruck, Sperrschrift, Umrahmung, farblich 
abgesetztem Hintergrund, anderer Drucktype, grö-
ßerer Schriftgröße. Im vorliegenden Fall wurde zwar 
eine schwarze Umrandung verwendet, die aber auch 
bei anderen Vertragsziffern vorhanden ist. Das ist 
keine eigenständige Hervorhebung.
Zusätzlich wurden die unzureichenden Angaben 
zum Fristbeginn moniert, da diese die erforderlichen 
Pflichtangaben nicht komplett auflisten, sondern 
nur Beispiele enthalten. „Die Frist beginnt nach Ab-
schluss des Vertrages, aber erst, nachdem der Dar
lehensnehmer alle Pflichtangaben nach § 492 Abs. 
2 BGB (z. B. Angabe des effektiven Jahreszinses, 
Angaben zum einzuhaltenden Verfahren bei der 
Kündigung des Vertrags, Angabe der für die Spar
kasse zuständigen Aufsichtsbehörde) erhalten hat.“
Außerdem bestätigte das OLG München, dass Dar-
lehen auch dann noch widerrufen werden können, 
wenn diese bereits vorzeitig abgelöst sind. In diesem 
Fall lann die gezahlte Vorfälligkeitsentschädigung 
zurückverlangt werden.

Widerrufsrecht durch vorzeitige Ablösung mit 
Vertragsaufhebung nicht gegenstandslos
OLG Hamm I-31 U 155/14 vom 25. März 2015
Ein Darlehensnehmer kann seinen Darlehensvertrag 
widerrufen und die bereits an den Darlehensgeber 
gezahlte Vorfälligkeitsentschädigung zurückverlan-
gen, obwohl der Darlehensvertrag längst über eine 
Vertragsaufhebung vorzeitig abgelöst und damit be-
endet ist. Ein Widerruf kann also immer dann unbe-
fristet erfolgen, wenn dem Darlehensnehmer keine 
korrekte Widerrufsbelehrung erteilt wurde. Die Aus-
übung des Widerrufsrechts durch den Darlehensneh-
mer unterliegt nicht einer Verwirkung.6
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Ab dem 4. Quartal 2015 wird zusätzlich zu ALF-BanCo 
Homebanking auch die kostenlose App «BanCo mobil» 
angeboten. BanCo mobil ist vorerst für Tablets oder 
Smartphones unter Android verfügbar. An der IOS-App 
wird aktuell gearbeitet. Diese Funktionen bietet BanCo 
mobil für Nutzer der Homebankingsoftware ALF-BanCo:
l komfortable und sichere Übernahme Ihrer Konten,
   Umsätze und Zugangsdaten aus ALF-BanCo
l Verwaltung von Konten und Zugängen
l Abruf und Anzeige von Umsätzen inkl. Details
l IBAN-Überweisungen in Deutschland
l grafische Auswertungen

Weitere Funktionen werden sukzessive folgen. Sie finden 
BanCo mobil ab 4. Quartal 2015 im Android Playstore.
Mehr Informationen sowie die genauen Termine der 
Veröffentlichung gibt es auf www.alf-banco.de.

Fortsetzung
von Seite 1

ALF-BanCo mobil: die neue 
ALF-BanCo App für Android

Die Bilder vermitteln einen ersten Eindruck der neuen App.
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oben: Kontenauswahl
unten: Tortengrafik der Einnahmen 
und Ausgaben

oben: SEPA-Überweisung mit Umwand-
lung BLZ/Kontonummer in IBAN, PicIt
(Fotoerkennung) & E.Pay (kopiert
Zahlungsdaten, z. B. aus einer E-Mail)
unten: Liniengrafik der Ausgaben

oben: Umsätze / unten: Säulengrafik



Ihr persönlicher Kontakt zur ALF AG 

		  Verantwortlich für ALF-Vertrieb: 
		  Hilke Fuchs
		  vertrieb@alfag.de      Fon: 07131 9065-35

		  Verantwortlich für ALF-Support: 
		  Bernd Lauppe
		  support@alfag.de      Fon: 07131 9065-65

		  Abteilungsleitung Vertrieb/Support:
		  Anja Krüger
		  marketing@alfag.de   Fon: 07131 9065-22

	            ALF-BAS Kontenabstimmung

Die ALF-Entwickler arbeiten gerade an einem Upgrade, 
das das Layout der Software ALF-BAS Kontenabstim-
mung komplett modernisieren wird. Die Auslieferung ist 
für das 4. Quartal 2015 geplant.
Es wird ein neues übersichtliches Menü geben, alle Fen-
ster werden überarbeitet und die Größenanpassung für 
große Monitore realisiert. Das macht das Arbeiten mit 
ALF-BAS noch effektiver, denn Sie sehen z. B. in den 
Tabellen des Abgleichfensters viel mehr Umsätze ohne 
zu Scrollen. Hier ein kurzer Eindruck:

Bild oben: das neue Ribbon-Control Menü in ALF-BAS
Bild unten: das neue ALF-BAS bietet auch auf der 
wichtigen Abgleichseite viel mehr Platz zum Arbeiten

Ausblicke: Was ist demnächst 
geplant in Ihrer ALF-Software?
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Direkt von den ALF-Entwicklern: 
Tipps & Tricks zur ALF-Software

	            ALF-OPTIFI Baufinanzierung

So erfassen Sie wiederkehrende Bausparkonditionen 
noch schneller: Sie kennen die ALF-OPTIFI Kennziffer 
des Bausparvertrags auswändig? 

Dann erfassen 
Sie diese doch
einfach direkt
in der BSV-
Hauptmaske
im Feld Bau-
sparkasse 
(siehe Bild). 

Mit Klick ins nächste Feld, wird die Kennziffer automa-
tisch mit dem Namen ersetzt und die Daten des Tarifs 
werden geladen. Sie sparen das Öffnen der Datenbank.

	                 ALF-EFZ Darlehen & mehr

So erfassen Sie eine Tilgungsaussetzung: Beginnt die 
Tilgungsaussetzung mit der Auszahlung, erfassen Sie 
einfach in der Hauptmaske des Darlehens die Termine 
für 1. Rate und 1. Tilgungsverrechnung genau für den 
Termin, ab dem die Tilgung beginnt. Die erste Zinszah-
lung erfolgt aber trotzdem im gewählten Zyklus unmit-
telbar nach der Auszahlung (Beispiel siehe Bild unten).

Für die Erfassung einer späteren Tilgungsaussetzung 
nutzen Sie die Ordnerlasche „Raten-/Tilgungsstufen“.

         Erfassen Sie dort in der ersten Zeile die reguläre 
           Anfangstilgung (wie in der Hauptmaske des Dar-
                lehens), in der nächsten Zeile die Tilgungsaus-
                  setzung mit einer Tilgungshöhe von 0 EUR
                          und in der dritten Zeile schließlich die nach-
                             folgende weitere reguläre Tilgung. Der
                             letzte Eintrag läuft übrigens auch ohne 
                                Enddatum bis Darlehensende.


